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Die Gemeinde begrüßt 
ihren neuen Pfarrer!

Die Entscheidung über die 
Nachfolge von Bruder Engelbert 
Salzmann wurde in den letzten 
Wochen mit Spannung erwartet. 
Wir wissen alle um die Proble-
matik des Priestermangels in 
der Katholischen Kirche. Für 
unsere Gemeinde ist die Ver-
bindung zur Pfarre immer von 
großer Bedeutung.

Pfarrer Peter Yeddanapalli 
durften wir im Rahmen des 
Erntedankfestes feierlich begrü-
ßen. Nachdem er schon viele 
Jahre in Österreich ist, kennt er 
unsere Anliegen und wir sind 
alle gefordert die anstehenden 
Veränderungen mitzutragen und 
dadurch werden wir gemeinsam 
eine lebendige Pfarrgemeinde 
sein. 

Wir dürfen uns bei Bruder 
Engelbert für sein kurzes aber 
sehr lebendiges Wirken bei uns 
in Weistrach aufrichtig bedan-
ken und unserem neuen Pfarrer 
Peter Yeddanapalli und Diakon 
Josef Muhr für ihre Tätigkeit und 
Seelsorge bei uns in Weistrach 
alles Gute wünschen. 
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AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Heizkostenzuschuss
Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und Niederösterrei-
chern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2014/2015 in Höhe von € 150,-- zu ge-
währen. Der Heizkostenzuschuss soll beim zuständigen Gemeindeamt am Hauptwohnsitz der Betroffenen 
beantragt und geprüft werden. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung.

Zu beachten ist, dass Anträge bis spätestens 30. März 2015 (einlangend) bei der Gemeinde gestellt 
werden können.

Projektmarathon
Aufgabe: Betreutes Wohnen - den Garten
naturnah gestalten 
• Die Wiese neben dem Betreuten Wohnen soll 

wiederbelebt werden.
• Gestaltet einen Garten, legt dazu eine Kräuterspi-

rale und ein Hochbeet an. Die Ziegel werden von 
der Gemeinde zu Verfügung gestellt. Das Hoch-
beet könnt ihr nach Belieben gestalten. Reinhard 
Leeb ist euer Ansprechpartner, wenn ihr Fragen 
über Kräuter habt.

• Holt Sträucher und Stauden vom Wald und setzt 
sie ein. Macht euch über diese Pfl anzen, wie etwa 
Holler, etc. Gedanken.

• Überlegt euch einen kreativen, ansprechenden 
Namen für euer Projekt!

Präsentation
Zu allerletzt wurde unser Projekt noch vor der ge-
sammelten Gemeinde im Veranstaltungszentrum 
um 12 Uhr präsentiert. Die Zuschauer waren vom 
kurzzeitigen Umgestalten der grünen Wiese sichtlich 
begeistert. Nach zahlreichen Applaus und positiven 
Eindrücken der Zuhörer beendeten wir unser Projekt 
und lassen den Tag noch gut ausklingen. Wir sind 
sehr stolz auf unser geschaffenes Werk! Trotz der 
schwierigen Wetterbedingungen konnten wir durch 
gute Teamarbeit unser Projekt bis zum Ende umset-
zen. Danke an alle, die uns unterstützt und Material 
zur Verfügung gestellt haben!! 

Wir sind stolz auf EUCH – Ein aufrichtiges Danke 
für euer Engagement!!

Schulabschlüsse - Berufserfolge

Die Redaktion der Gemeindenachrichten ersucht um Bekanntgabe von Schul-, Lehr-
oder Studienabschlüssen bzw. von sonstigen Prüfungen oder Auszeichnungen. Wir wollen darauf
hinweisen, dass der 31. Okt. der letzte Abgabetermin ist.
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AKTUELLES AUS DER GEMEINDEBetreutes Wohnen – 2 Wohnungen zu vermieten
Infos bei Bgm. Erwin Pittersberger - Mobil: 0676/4510049

Symbolfoto:

Gemeinnützige Wohnungsgesellschaften 
2340 Mödling, Bahnhofplatz 1 
TELEFON                02236 44800 
FAX         02236 44800 DW 101 
Homepage: www.austria-ag.at / www.wet.at  
mail: verkauf@austria-ag.at / verkauf@wet.at  

 

BNNR 94750006   HWB 21  
Berechnung per 30.09.2014 

IRRTUM und ÄNDERUNGEN vorbehalten 

Weistrach,  Pfarrsiedlung 9/6 
 

 


 

Wohnnutzfläche 52,81 m²   sowie Balkon 10,08m² 
 

Finanzierungsbeitrag ca.  € 5.410,00 
 

monatliche Kosten inkl. BK derzeit 
rd.  € 413,70 

inkl. PKW-Abstellplatz 
 

WOHNZUSCHUSS möglich! 
Wohnungsaufwand "WZ Modell 2009" € 237,34 

 
 
 
 
 

Information: 
Bgm. Pittersberger 
Tel. 07477/42363 

    



Schneeräumen

Im Hinblick auf den bevorstehenden Wintereinbruch wird 
in Erinnerung gerufen, dass die Eigentümer und Benüt-
zer von Liegenschaften im Ortsgebiet dafür zu sorgen 
haben, dass während der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr die 
Gehsteige und Gehwege entlang ihrer Liegenschaft vom 
Schnee gesäubert werden. Ebenso ist bei Schnee und 
Glatteis für eine entsprechende Streuung zu sorgen. Wo 
kein Gehsteig vorhanden ist, ist ein 1 Meter breiter Strei-
fen entlang der Fahrbahn zu säubern und zu bestreuen. 
Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf öffent-

lichen Verkehrsfl ächen kann es aus arbeitstechnischen Gründen vorkommen, dass die Straßenverwaltung 
Flächen räumt und streut, hinsichtlich derer die Anrainer, Grundeigentümer im Sinne von gesetzlichen 
Bestimmungen (§ 93 StVO) selbst zur Räumung und Streuung verpfl ichtet sind. Wir weisen ausdrücklich 
darauf hin, dass es sich dabei um eine unverbindliche Arbeitsleistung der Gemeinde handelt, aus der kein 
Rechtsanspruch abgeleitet werden kann; die gesetzliche Verpfl ichtung sowie die damit verbundene zivil-
rechtliche Haftung für die zeitgerechte und ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten verbleibt in jedem 
Fall beim verpfl ichteten Anrainer bzw. Grundeigentümer! Auf das Zurückschneiden der Bäume und Sträu-
cher gemäß der Grundstücksgrenze wird ausdrücklich hingewiesen.

Ferner werden alle Güterweganrainer ersucht, die Güterwege mit Schneestangen beidseitig zu 
markieren, damit die Schneeräumung ordnungsgemäß durchgeführt werden kann. 

Achtung
Sollten keine Schneestangen beidseitig gesetzt sein kann der Winterdienst seitens der Gemeinde nicht 
duchgeführt werden. 
Alle Autobesitzer werden ersucht, bei Schneefall die Autos nach Möglichkeit auf dem eigenen Grund und 
nicht auf der Straße abzustellen, da dadurch die Schneeräumung erheblich erleichtert wird.
In diesem Zusammenhang wird außerdem darauf hingewiesen, dass Kraftfahrzeuge ohne Kennzeichen 
nicht auf öffentlichen Verkehrsfl ächen abgestellt werden dürfen!
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KURZ NOTIERT ...

Aerobic 2014
Komm mach mit! Fit in die neue Saison
Union Sportverein Weistrach Sektion Turnen.

Ab Dienstag 16.09.2014
Turnsaal Volkschule: 19:30 Uhr
Neueinsteiger sind herzlich willkommen.

Mystery Guest Test - Bewertung 
für die Kategorie
„Urlaub am Bauernhof“

Die Top 3 der Moststraße-Urlaub am 
Bauernhof wurden geehrt

Dieses Jahr wurden erneut die Urlaub am 
Bauernhof Betriebe in der Moststraße getes-
tet. Nun dürfen sich die besten 3 Betriebe über 
sehr gute Ergebnisse und eine Ehrung freuen.

 
Familie Gruber-Ellinger aus Haag, der Dorferhof der Familie Kronsteiner aus Weistrach und Familie 
Haunschmid aus Kollmitzberg konnten mit ihrem „Urlaub am Bauernhof“- Angebot überzeugen. 
Liebevoll gepfl egte und einladende Vierkanthöfe, tolle Serviceleistungen und die Regionsverbundenheit 
sorgten für einen guten Eindruck bei unseren Testern. Erholung fi ndet man in den Gärten, von denen man 
einen schönen Ausblick auf die sanfte Hügellandschaft des Mostviertels hat. Auch für die kleinen Gäste 
wird sehr viel geboten: Kinderspielplätze und natürlich viele Streicheltiere. Die persönliche Betreuung der 
Gäste durch die Gastgeber beeindruckte aber am meisten die anonymen Tester.

Da Urlaub am Bauernhof vor allem für Familien mit Kindern sehr im Trend liegt, sind die Gastgeber sehr 
bemüht, ihr Angebot ständig zu verbessern um zufriedene Gäste zu gewinnen. Eine Erholung für die gan-
ze Familie ist somit garantiert. 

Weitere Informationen zu unseren Urlaub am Bauernhof-Betrieben
erhalten sie unter www.moststrasse.at

Foto: ZVG durch die Moststraße
(v.l.n.r.: Bgm. Erwin Pittersberger (Weistrach), Bgm. LAbg. Michaela Hinterholzer, Fam. Haunschmid, Fam. Gruber-Ellinger und Fam. Kronsteiner)

Ein abwechslungsreiches AEROBIC Programm
Bauch-Bein-Po, Step-Aerobic,
Rücken-Gymnastik, Dehnungsübungen

Mitzubringen:
Turnmatte, Trinkfl asche, Handtuch und natürlich 
gute Laune.

Aer. Trainer: Richard Heigl (Tel: 07477/44363) 

Zahngesundheitserzieherin kommt in die Mutter-Eltern-Beratung

Seit dem Jahr 2008 besuchen ZahngesundheitsmedizinerInnen vom Projekt Apollonia 2020 stark frequen-
tierte Mutter-Elternberatungsstellen in ganz Niederösterreich. Sie informieren die Eltern über die optimale 
Zahnpfl ege bei Säuglingen und Kleinkindern. Die Zahnpfl ege soll ja bereits mit dem 1. Milchzahn begin-
nen und ist für die Gesundheit der Zähne sehr wichtig. Bis zum Volksschulalter ist das Nachputzen der 
Zähne durch die Eltern notwendig!

Termin am 03.12.2014 um 10:30 Uhr
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KURZ NOTIERT ...

Das Katholische Bildungswerk
der Pfarre Weistrach lädt zum Vortrag:
“TEM – Traditionelle europäische Medizin -
medizinische Zukunft braucht Wurzeln.”

„Die TEM ist keine Methode, sondern eine Art zu denken. Dieses 
Denkmodell erleichtert es Ärzten, Diagnostik und Therapie  wieder 
mehr zu individualisieren. Mit Hilfe des humoral-medizinischen 
Systems – dem sogenannten vier Säfte-Modell – gelingt es Dysba-
lancen im Bereich, Wärme, Feuchte, Kälte und Trockenheit zu orten 
und therapeutisch anzugehen“.

Ort/Termin: Aula des Veranstaltungszentrums Weistrach,
18. November 2014, 19:30 Uhr 

Referent: Dr. Michael Spinka 

Dr. Spinka hat das 1. Zentrum für traditionelle europäische Medizin bei den Marienschwestern in Bad Kreu-
zen erfolgreich mit Oberin Christiane aufgebaut und verfügt in der Naturheilkunde (TEM, TCM)  österreich-
weit und international über einen Spezialisten-Ruf.

Eintritt: € 7.-  ( Schüler, Studenten € 5.-) 

Liebe Gäste!

Genießen Sie vom Buffet verschiedene Suppen sowie Hauptgerichte von Schwein, Rind, Pute und Vegetarisches sowie 
verschiedene Salate im heimelig-herrschaftlichen Ambiente des wohl schönsten Raumes unseres Lokals.

Die Preise:  Erwachsene € 13,50 pro Person / Kinder von 6 –14 Jahren € 8,50 pro Person 
 Kinder von 1 – 5 sind von uns eingeladen.

Wir freuen uns schon, Sie bei uns begrüßen zu dürfen und bitten um rechtzeitige Reservierung!
Ihre Kirchmayr-Mannschaft

PS: Für unsere Gäste, die lieber von der Karte bestellen möchten stehen natürlich weiterhin in
gewohnter Weise unsere Stuben im Erdgeschoss bereit.

Landgasthof Kirchmayr • 3351 Weistrach, Dorf 26 • 07477/42380 • rest@kirchmayr.co.at • www.kirchmayr.co.at

Wir laden Sie jeden Sonntag von 11:00–14:00 Uhr zu unserem
Sonntags-Familien-Brunch in unserer frisch renovierten Bauernstube ein!



6

Adventfahrt

Nürnberg – Weltkulturerbe
Der älteste und schönste
Christkindlmarkt der Welt…

Am:
Mittwoch, 3. Dezember 2014

Abfahrt: 
• 5:45 Uhr Weistrach
• 6:00 Uhr St. Peter/Au – FF 

Depot
• 6:15 Uhr Wolfsbach FF Depot

Weitere Zustiegsstellen
auf Anfrage bei
Frau Rosenfellner möglich;

Leistungen: Busfahrt, Trinkgeld
Kosten: € 40,00 pro Person

Anmeldungen:
• Rosa Rosenfellner, 

0664/73256171
• Pfarrer Peter, 

0699/18009611
• Pater Jakobus, 

0676/826633483

Gönnen Sie sich
ein schönes Adventerlebnis!

Solange der Vorrat reicht.
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Jungen Menschen eine Zukunft  geben:
Die OSV AG investiert in die Zukunft und bildet Lehrlinge aus 

Die OSV AG ist der einzige namhafte Suppenhennenschlachthof in Österreich. Sie 
bietet seit 14 Jahren über 40 Personen in der Region einen langfristigen, sicheren 
Arbeitsplatz. Nun beweist sie auch ein Herz für die Jugend und bildet mit Robin Lesiak 
den ersten Lehrling aus, einen engagierten jungen Mann mit großem Potenzial.

Weistrach liegt im Herzen des Mostviertels und ist geprägt von typischen Vierkanthöfen mit 
landwirtschaftlichen Strukturen, umgeben von tausenden Mostobstbäumen. Es ist ein Ort 

mit Lebensqualität, wo die Nahversorgung gesichert ist und das Vereinsleben optimale Rahmenbedienungen für ein 
harmonisches Zusammenleben schafft.

Doch die Region braucht auch Arbeitsplätze, um die Lebensqualität weiter zu erhalten. Ein Unternehmen, das seit 
dem Jahr 2000 über 40 Personen sichere Arbeitsplätze bietet, ist die Österreichische Suppenhennenverarbeitungs 
AG in Weistrach. Der Betrieb, der täglich bis zu 30.000 Suppenhennen verarbeitet, geht nun noch einen Schritt wei-
ter und bietet jungen Menschen aus der Region die Chance, sich berufl ich zu entfalten. Seit September 2014 wird 
erstmals ein Lehrling zum Elektrotechniker sowie Anlagen- und Betriebstechniker ausgebildet.

Attraktive Arbeitsplätze halten Menschen in der Region

Erwin Pittersberger, Bürgermeister von Weistrach, sieht darin eine große Chance für die Region. „Die Jugend von 
heute ist unsere Zukunft. Gerade in Zeiten, in denen die Landfl ucht in vielen Regionen ein großes Problem ist, ist es 
wichtig, dass wir attraktive, zukunftsträchtige Arbeitsplätze anbieten. Nur so kann es uns gelingen,  die Menschen in 
der Region zu halten.“

Franz Kirchweger, Aufsichtsrats-
vorsitzender der OSV AG und 
Bürgermeister von Aschbach Markt 
ist ebenfalls überzeugt: „Es ist ein 
richtiger Schritt, jungen Menschen 
eine Chance zu geben und damit in 
die Zukunft des Unternehmens und 
der Region zu investieren.“ 

Den Tüchtigen gehört die Welt

Der Lehrling Robin Lesiak selbst ist 
von seiner Lehrstelle begeistert. „Das 
Umfeld passt und ich lerne jeden Tag 
etwas Neues dazu“. Stolz präsentiert 
er sein erstes Projekt, einen Schnitt 
durch einen Motor. Sein Vorgesetz-
ter,  Erhard Jammer, sieht in Robert 
Lesiak einen außerordentlich enga-
gierten jungen Mann, der das Poten-
zial hat, es im Berufsleben weit zu 
bringen. Denn wie ein altes Sprich-
wort so schön sagt „Den Tüchtigen 
gehört die Welt“.

Rückfragehinweis:
Österreichische Suppenhennenverarbeitungs AG
Tel.: 0043 / 7477 / 42272; E-Mail: osv@osv.at

Foto: OSV AG
abgebildete Personen (von links nach rechts): Erwin Pittersberger - Bürgermeister von Weistrach, Robin Lesiak – Lehrling,
Erhard Jammer - Leitung Technik, Franz Kirchweger -Vorstandsvorsitzender der OSV AG und Bürgermeister von Aschbach Markt

STELLENANGEBOTESTELLENANGEBOTEKURZ NOTIERT...
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INSERATE & SCHALTUNGEN

Besuchen�sie�unseren�Schauraum

“Freiheit�ist�die�Möglichkeit,
so�zu�leben,�wie�du�willst”

Wir�lade�sie�ein!

Wir�entführen�in�die�Wohnwelt�von�Kornmüller

Neue�Ideen�mit�bewährter�Qualität

Wir�entführen�in�die�Wohnwelt�von�Kornmüller

Wir�erweitern�unser�Sortiment:

vom�Küchenhersteller�zum�Vollausstatter�für

Küche�I�Essen�I�Wohnen�I�Diele�I�Bad

Individuelle�Planung�damit�Lebensräume�zu�Ihren

persönlichen�Wohnträumen�werden.

Wir�entführen�Sie�gerne�in�die�vielfältigen�Wohnwelten

von�Kornmüller.

Öffnungszeiten:�Montag�bis�Freitag�von�9:00�bis�17:00

Warendorfer Küchen GmbH
Voralpenstraße 41
A-3351 Weistrach

Telefon: +43(7477)42347
Fax: +43(7477)42347-22
E-Mail:
Homepage:

kueche@kornmueller.at
www.kornmueller.at
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INSERATE & SCHALTUNGEN / STELLENANGEBOTE

Die Caritas der Diözese St. Pölten sucht für die 
Sozialstation NÖ West

Dipl. Gesundheits- und 
Krankenschwester/-pfleger 

Einsatzgebiet: Haag, Behamberg, Strengberg, 
Weistrach, Haidershofen, St. Valentin, Ernsthofen  
Arbeitsbeginn: ab sofort, 30-35 WoStd.

Grundgehalt: Caritas KV, Verwendungsgruppe IV,  
Gehaltsstufe 1, Euro 2.158,70 (bei 38 WoStd.)

Voraussetzung:
• abgeschlossene Ausbildung als DGKS/DGKP
• Kenntnisse über Pflegeprozess und -planung

Bewerbung an:
Caritas Betreuen und Pflegen zu Hause
Johannes Hofmarcher, T 0676-83 844 601
bup.hofmarcher@stpoelten.caritas.at
3270 Scheibbs, Rathausplatz 2

Genauere Informationen unter Mitarbeit/Bildung auf:

www.caritas-stpoelten.at

Betreuen und Pflegen
 zu Hause

Ihre Tagesmutter
 in Weistrach

Liebevolle, kompetente Kinderbetreuung
Mein Name ist Sabine Sonnleitner – ich bin eine 
pädagogisch ausgebildete Tagesmutter und 
biete Ihrem Kind vom Babyalter an Geborgenheit 
und familiäre Atmosphäre.

Ich hole Ihr Kind von der Schule oder dem Kinder-
garten ab, koche ein leckeres, gesundes Mittag-
essen und unterstütze es bei der Erledigung der 
Hausaufgaben. Unsere Freizeit verbringen wir 
kreativ – angepasst an die Fähigkeiten und 
Wünsche der Kinder.

Ich habe selbst zwei Kinder sowie ein Haus mit 
großem Garten. Meine Familie und ich freuen 
uns auf die gemeinsame Zeit!

Ich informiere Sie gerne!  
Tagesmutter 
Sabine Sonnleitner 
Mitterhaus 2
3351 Weistrach  
www.hilfswerk.at

Vorteile für Sie und Ihr Kind:
n Flexible Betreuungszeiten: Vereinbarung nach Ihrem Bedarf
n Ihr Kind steht mit seinen Bedürfnissen im Mittelpunkt
n Die Betreuungskosten sind steuerlich absetzbar

Zwei Dinge soll-
ten Kinder von 
ihren Lebens-
begleitern er-
halten: Wurzeln 
und Flügel!
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Wir suchen ab sofort zur Verstär-
kung unseres Teams eine/n 

Bürokauffrau /-mann.

Zu ihrem
Hauptaufgabengebiet gehören:

Allgemeine Bürotätigkeiten,
Wartung der Homepage,

Schriftverkehr, Kundenbetreuung 
am Telefon 

Anforderungsprofi l:
Sehr gute Computerkenntnisse, 
Erfahrungen im Umgang mit den 

Programmen: Indesign, Photoshop
Gehalt lt. KV Handel. Tatsächliche 
Bezahlung nach Berufserfahrung 

und Vereinbarung.

Ihre Bewerbungsunterlagen
schicken Sie bitte per Mail an:

buchhaltung@elektrobikes.com

 

Janina Krifter         Michaela Hrouda 
0664 183 29 17            0680 504 9190 

HUNDESALON  WEISTRACH 

Schwaig 24, 3351 Weistrach 
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Die gute Idee des Bürgermeisters:

Ein Buch über Weistrach als Weihnachtsgeschenk
Jetzt zugreifen und
bestellen, solange der
Vorrat zum Vorzugspreis
von 30 Euro reicht. Eine
Buchbestellung zum
Aktionspreis kann am
Gemeindeamt bis 24.
Dezember 2014 erfolgen.
NÖN-Fotoreporter Karl
Fuchs verfasste ein Buch,
das sich derzeit noch in der
Druckerei in Bearbeitung
befindet. Der offizielle
Ausgabetermin  soll Ende
November erfolgen. Der
Weistrach-Teil beinhaltet
47 Seiten mit 79 Bildern.
Das Buch hat ein Ausmaß
von 25 x 24 cm, umfasst
320 Seiten, Bilder
größtenteils in Farbe,

Schwarzweißbilder in
Sepia (eingefärbt).
Der Buchtitel heißt:
MOSTVIERTEL
Geschichte, G´schichtl und
Erlebtes
Ein Großteil der Bilder und
Texte entstanden aus einer
Zeit der 70iger Jahre und
reichen bis zur Gegenwart.
Sie sind unter Zeitge-
schichte einzureihen und

sind vor allem für die
Chronik von großer
Bedeutung. Weistrach war
sehr lange Zeit im Aus-
flugsverkehr und am
Veranstaltungssektor nicht
kopierbar. Sehr viele
Impulse, etwa der Most-
kirtag, Weihnachtsmarkt
und Moststraße war eine
Erfindung von Weistrach.
Ein lückenloser Jahresab-
lauf  in Wort und Bild von
1970 bis heute war aus
Gründen der hohen
Produktionskosten nicht
möglich. Diese Buch-
Zeitreise ist auf jeden Fall
eine sehr interessante
Lektüre in Wort und Bild
für Alt und Jung.

weistrachweistrach

Eine Zeitreise durch Weistrach von Karl Fuchs
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DIE GEMEINDE WEISTRACH GRATULIERT HERZLICH

90. Geburtstag von Ferdinand Eichinger 90. Geburtstag von Cäcilia Rudelstorfer

Goldene Hochzeit von
Maria und Friedrich Gollnhuber

Ist Ihre SAT- und Antennenanlage zukunftstauglich? 
 

Die Fernsehanstalten verbessern laufend technische Standards Ihrer Ausstrahlungen. 
Der ORF sendet ab Herbst 2014 weitere Programme in hochauflösender (HD) High  
Definition Qualität: „Bundesland Heute“ (alle Bundesländer), ORF III und ORF Sport+. 
 

Die HD-Programme des ORF sind ohne Zusatzkosten empfangbar. 
 

Die Zukunft des Fernsehens liegt in der Übertragung gestochen scharfer Bilder. Viele bestehende SAT- und  
Antennenanlagen können die HD-Signale zwar empfangen, aber erst nach Umrüstung der Anlage verteilen. 
 

Moderne TV-Geräte haben alle technischen Voraussetzungen, Fernseh-Bilder in sehr hoher Qualität wiederzugeben. 
Der Schlüssel zum zeitgemäßen und genussvollen Fernseherlebnis liegt in der zukunftstauglichen SAT- und  
Antennenanlage. Dafür muss die SAT- oder Antennenanlage an moderne Übertragungsstandards angepasst werden. 
 

Wir bieten Ihnen daher ein Servicepaket für den Antennenanlagen-Check an. Weitere Auskünfte erhalten Sie bei 
Expert Dorfmayr, 3353 Seitenstetten, 07477/42250, ihrem Kommunikationselektroniker.  
 

Wir laden Sie ein, nutzen Sie unser Angebot. Voraussichtlich Ende 2014 werden alle ORF-Digital SAT-Karten auf  
Cryptoworks-Basis in den österreichischen Haushalten deaktiviert sein.  

• Kompetente Beratung und Planung  
• Unterstützung bei allen Genehmigungs- und 
 Förderansuchen 
• Komponenten höchster Qualität aus  
 Österreich und Deutschland 
• Smarte Lösungen für Eigenverbrauchoptimierung 
 und Speichersysteme 

3353 Seitenstetten . Tel. 07477/42250 . office@dorfmayr.at . www.dorfmayr.at 
Elektrotechnik - Kommunikationslektronik - Prozessleittechnik . Alarmanlagen . Photovoltaik 

Set bestehend aus: 
PV-Module, Wechselrichter, Unter- 
konstruktion, Generatoranschlusskasten, 
Solarkabel und Stecker. Exklusive Montage.  

Setpreis 3kw/p Anlage: ab 3969,-  
Setpreis 5kw/p Anlage: ab 6499,-  
angeführte Preise inkl. MwSt. 

D O R F M A Y R 
 

Benefizkonzert

Freiwillige Spenden

Freitag 
21. November
20 Uhr 
Pfarrkirche 
Aschbach 

Sonntag
30. November

Pfarrkirche
St.Peter/Au

Benefizkonzert 

Freiwillige Spenden 

. November 

 

Sonntag 
. November 

20 Uhr 
Pfarrkirche 

St.Peter/Au 

Goldene Hochzeit von
Leopoldine & Josef Gahleitner
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ÜBERSCHRIFTÜBERSCHRIFTÄRZTENOTDIENST

TERMINE / VERANSTALTUNGEN

Parteienverkehr am Gemeindeamt:
Montag - Freitag: 7:30 - 12:00 Uhr
Dienstag: 7:30 - 12:00 | 14:00 - 19:00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters: 
Dienstag: 18:00 - 19:00 Uhr  
und nach telef. Vereinbarung: 0676 / 45 100 49

Mutterberatung
Nächster Termin: 5. November 2014

von 10:30 - 11:30 Uhr im neuen Eltern-Kind-Zentrum (Pfarrsiedlung 9)

Ärztekammer für NÖ - Wochenenddienste: 
http://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/
NÖ Zahnärztekammer: 
http://noezz.at/kammer/aktuellenotdienste.htm

ZEITRAUM ZUSTÄNDIGER ARZT ORT TELEFON DIENSTTYP
So, 12. 10. 2014, 07:00
Mo, 13. 10. 2014, 07:00 DR. NORBERT JAROSCH 4432 Ernsthofen 07435-8500 Hauptdienst

Sa, 18. 10. 2014, 07:00
So, 19. 10. 2014, 07:00 DR. KARL HABICHLER 3350 Haag 07434/44 924 Hauptdienst

So, 19. 10. 2014, 07:00
Mo, 20. 10. 2014, 07:00 Dr. Anton HOSA 3350 Haag 07434/43590 Hauptdienst

Sa, 25. 10. 2014, 07:00
So, 26. 10. 2014, 06:00
Mo, 27. 10. 2014, 07:00

Dr. Johann DIESENREITER 4441 Behamberg 07252-30666 Hauptdienst

Fr, 31. 10. 2014, 20:00
Sa, 01. 11. 2014, 07:00
So, 02. 11. 2014, 07:00
Mo, 03. 11. 2014, 07:00

Dr. Bettina Margaretha HENGST 3350 Haag 07434/42 392 Feiertagnachtdienst
Hauptdienst

Sa, 08. 11. 2014, 07:00
So, 09. 11. 2014, 07:00
Mo, 10. 11. 2014, 07:00

Dr. Norbert JAROSCH 4432 Ernsthofen 07435-8500 Hauptdienst

Sa, 15. 11. 2014, 07:00
So, 16. 11. 2014, 07:00 Dr. Anton HOSA 3350 Haag 07434/43590 Hauptdienst

So, 16. 11. 2014, 07:00
Mo, 17. 11. 2014, 07:00 Dr. Karl HABICHLER 3350 Haag 07434/44 924 Hauptdienst

Sa, 22. 11. 2014, 07:00
So, 23. 11. 2014, 07:00
Mo, 24. 11. 2014, 07:00

Dr. Gerhard IMB 3351 Weistrach 07477/44801 Hauptdienst

Sa, 29. 11. 2014, 07:00
So, 30. 11. 2014, 07:00
Mo, 01. 12. 2014, 07:00

Dr. Johann DIESENREITER 4441 Behamberg 07252-30666 Hauptdienst

DATUM ART DER VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT ZEIT
19.10-16.11. Ausstellung Blaugelbe Galerie Weistrach Kulturhof

01.11-23.11. Wild am Plattenberg GH Oberaigner GH Oberaigner

06.12. Adventkonzert Musikverein VAZ Weistrach

12.12. Seniorenmesse Seniorenbund GH Maderthaner 13:00

13.12. Weihnachtsfeier der Senioren Seniorenbund GH Maderthaner 13:00

24.12. Kindermette Pfarre Pfarrkirche

24.12. Christmette mit Turmblasen und Agape Pfarre Pfarrkirche 22:00

28.12. Tennis-Jahresabschluss Tennisverein GH Maderthaner 13:00

NOTRUFNUMMERN

130 Landeswarnzentrale
140 Bergrettung
112 Euro Notruf
122 Feuerwehr
133 Polizei
144 Rettung


